
HEMMINGEN. In einemMonat
ist es soweit, dann ist in Wilken-
burgwiederKürbisfestzeit. „Wir
hoffenwiederaufmindestens so
viele Besucher und Besucherin-
nen wie im vergangenen Jahr“,
sagtMaren Jänsch vom Eldagser
Hoflieferant, die die Feier mit
ihrem EhemannMichael organi-
siert. Insgesamt etwa 8000 Gäs-
te strömten Jänsch zufolge im
September 2024 auf das Gelän-
de. DasWilkenburger Kürbisfest
gehört zu den beliebtesten und
besucherstärksten Veranstal-
tungen im Hemminger Stadtge-
biet. Hier gibt es die wichtigsten
Fragen und Antworten dazu im
Überblick.

Wie lange dauert das
Kürbisfest?
Es läuft wie in den Vorjahren

über zwei Tage: am Sonnabend,
13. September, von 12 bis 18
Uhr, und am Sonntag, 14. Sep-
tember, von 11 bis 18 Uhr.

Es ist doch sonst immer am
drittenWochenende. Warum
ist es dieses Mal früher?
Es hätte sonst an zwei aufei-

nanderfolgenden Wochenen-
den zwei große Kürbisfeste ge-
geben, denn das in Eldagsen auf
demAreal des Hoflierantenwird
am Sonnabend und Sonntag,
27. und28. September, gefeiert.

Wo findet das Fest in
Wilkenburg statt?
Die Stände sind wie in den

Vorjahren auf dem Gutshof der
Familie von Campe an der Kirch-
straße 19 aufgebaut sowie auf

angrenzenden Straßen und Flä-
chen.

Was gehört zum Programm?
Der Eldagser Hoflieferant aus

Hemmingens Nachbarstadt
Springe setzt in diesem Jahr auf
Bewährtes. Das Angebot reicht
von Kunsthandwerk und Floris-
tik überWohnaccessoires bis hin
zuMode für Kinder und Erwach-
sene. Auf einem Bauernmarkt
gibt es Spezialitäten aus der Re-
gion zu kaufen. Der Hoflieferant
bietet mehr als 100 Sorten Zier-
und Speisekürbisse an. Rezept-
ideen dazu sind gratis.
Es gibt – natürlich aus Kürbis

gemacht – unter anderem
Chips,Nudeln,Waffeln undBier.
DasHofcaféwechselte 2024 sei-
nenStandort inderNäheder frü-
heren Teppichscheune, wo es
auch dieses Mal wieder ist. Auf

dem Gelände des früheren Hof-
cafés wird wie 2024 der Bereich
mit Aktionen und Angeboten
für Kinder sein, darunter eine
Hüpfburg. Etwa 60 Aussteller
und Ausstellerinnen sind dabei.
Das sind rund 20 weniger als im
Vorjahr, doch 2024 hatten sich
Jänsch zufolge noch etliche kurz
vorher spontan gemeldet.

Gibt es auch wieder den
Kinderflohmarkt?
Ja, aufdemDammundnuram

Sonntag. Platzreservierungen
sind unter der E-Mail-Adresse
info@eldagser-hoflieferant.de
bis Sonnabend, 6. September,
möglich. Die Standplätze sind
für Eltern und Kinder kostenlos.

Macht die St.-Vitus-
Gemeinde auch Angebote?
Ja, zum Beispiel Kirchenfüh-

rungen.Außerdemträgt eine Er-
zählerin Märchen vor. Wer gern
Tischtennis spielt: Eine Platte ist
vorhanden. ImVituslädchengibt
es selbst gekochte Marmelade
zu kaufen sowie Essig und Ge-
basteltes. Der erste Open-Air-
Kürbis-Gottesdienst, der sich
um die orangefarbene Frucht
dreht, beginnt am Sonntag um
11 Uhr.

Wo kannman parken?
Das ist auf der Fläche am Wil-

kenburger Friedhof an der Wil-
kenburger Straße zwischen Ar-
num und Wilkenburg möglich.
Die Veranstaltungsfläche sei von
dort fußläufig und in wenigen
Minuten zu erreichen, sagt
Jänsch. Zusätzlich pendelt wie-
der ein Treckerwagen. Wer den
Traktor-Shuttle nutzt, zahlt da-
für einen Euro. Das Parktagesti-

Großer Andrang: Tausende Besucher kamen im vergangenen Jahr zum Kürbisfest nach Wilkenburg.
Foto (Archiv): Stephanie Zerm

Kürbisfest dieses Jahr früher als sonst
Der ELDAGSER HOFLIEFERANT erwartet zu der zweitägigen Feier in Wilkenburg wieder Tausende von Besucherinnen und Besuchern

Exkursion des
Frauenzentrums
Laatzen
LAATZEN.Das Frauenzentrum
Laatzenbesucht amMittwoch,
27. August das ZeitZentrumZi-
vilcourage in Hannover, einen
interaktiven Lernort zur han-
noverschen Stadtgesellschaft
im Nationalsozialismus. Im Fo-
kus der dialogischen Führung
stehen ausgewählte Lebens-
geschichten von Frauen imWi-
derstand, die im ZeitZentrum
erzählt werden. Die Exkursion
dient dem Kennenlernen des
Zentrums und schließt mit
einem Vortrag zum Thema
„Frauen im Widerstand“ ab.
Die Veranstaltung beginnt um
17 Uhr.

2 Der Eintritt ist frei.
Interessentinnen können sich
unter (0511) 89885820 oder
info@frauenzentrum-laatzen.de
anmelden.

cket kostet 2 Euro. Die Einfahrt
auf den Parkplatz ist ausgeschil-
dert.Wer kann, sollte abermög-
lichst mit dem Fahrrad kommen
unddieses in derNähederKirch-
straße abstellen.

Welchen Bus kann
ich nehmen?
Fahrgäste der Linie 365 stei-

gen an der Haltestelle „Wilken-
burg“ aus. Der Bus 365 fährt
auch von der Endhaltestelle der
Stadtbahn in Hemmingen-Wes-
terfeld ab beziehungsweise zu-
rück, allerdings am Sonnabend
und Sonntag nur jeweils einmal
in der Stunde. Den Fahrplan gibt
es im Internet auf uestra.de.

Wo sind Toiletten?
Sie befinden sich in einemAn-

hänger in der Nähe der alten
Teppichscheune. Die Toiletten
sind nicht barrierefrei; die Toilet-
ten imHofcafé vor der alten Tep-

pichscheune sind es. Die Benut-
zung ist gratis. Die Nutzung der
Toiletten im benachbarten
St.-Vitus-Gemeindezentrum ist
dieses Jahr nicht möglich.

Was ist bei Regen?
Bei normalem Regenwetter

findet das Fest statt, sagt Jänsch.

Ich bin an demWochenende
nicht da. Gibt es noch
andere Festtermine im
September?
In Wilkenburg nicht. Aber die

Eröffnung der Kürbissaison mit
Bauernmarkt auf demKürbishof
an der Langen Straße 142 in El-
dagsen am Sonntag, 7. Septem-
ber, 11 bis 17 Uhr, ist eine Alter-
native. Ebenso das Kürbisfest in
Eldagsen am Sonnabend und
Sonntag, 27. und 28. Septem-
ber, jeweils von 11 bis 18 Uhr.

2 Der Eintritt ist jeweils frei.

Die neue Rampe am Rathausplatz ist eröffnet
HEMMINGEN.Die neue Rampe
amöstlichenTeil desRathausplat-
zes in Hemmingen-Westerfeld ist
offiziell eröffnet. Sie ersetzt die
bisherige Treppe dort. Bürger-
meister JanDingeldey (CDU)ging
bei der Eröffnung auch auf öf-
fentliche Kritik an dem Bau ein,
die sich vor allem auf die Kosten
bezog. „Manche Bürgerinnen
undBürger fragten,weshalb eine
verschuldete Stadt eine Rampe
für mehr als 170.000 Euro baut,

wenn es doch auf der Westseite
des Platzes schon eine gibt“, sag-
te Dingeldey. Doch der Weg von
der Westseite zur Ostseite sei für
Menschen mit einer Gehbehin-
derung lang. So werde es für sie
nun deutlich einfacher.
Zusätzlich zu der massiven

Steinrampe wurde außerdem
eine kleine Treppe angelegt, die
die hohe Summe erklärt. Diese
wird ineinpaarWochenfreigege-
ben.Die Verfugung ist nochnicht
komplett abgeschlossen.
Der Behindertenbeauftragte

Lutz Worat hat die neue Rampe
bereits einen Tag zuvor ausgiebig
in Augenschein genommen. „Es
ist super, alles top. Ichbin sehr zu-
frieden“, sagte er. Auch das Se-
nioren- und Pflegeheim Rosen-
parkandernahegelegenenBerli-
ner Straße gab schon eine positi-
veRückmeldung:DessenBewoh-
nerinnen und Bewohner würden
sich ebenfalls über denneuenZu-
gang zum Rathausplatz freuen.
Der Sozialverband Hannover-

Land (SoVD) hatte bereits seit
Jahren auf die Rampe gedrängt.

Der Vorsitzende Hans-Friedrich
Wulkopf aus Pattensen war bei
der Eröffnung dabei.
Bürgermeister Dingeldey wies

darauf hin, dass es der Stadt wie
auch den Bürgerinnen und Bür-
gern wichtig gewesen sei, den
vorhandenen Baum an der Stelle
zu erhalten. Nach demAbschluss
derArbeitenstehendortnunwie-
der zwei reguläre Parkplätze zur
Verfügung. Zusätzlich wurde
noch ein Behindertenparkplatz
eingerichtet und neue Fahrrad-
ständer aufgestellt. Der neue Zu-
gang zum Rathausplatz ist jetzt
nichtmehr vonderGreifenberger
Straße aus möglich, sondern di-
rekt um die Ecke vom Köllnbrink-
weg.DerHemminger Bürger und
ehemalige Maurermeister Hein-
richWiegrefe hat gemeinsammit
seiner Frau Erika 4000 Euro für
das Projekt gespendet. Er soll es
nach Aussage von Dingeldey
auch gewesen sein, der das Pro-
jekt vor rund zehn Jahren vorge-
schlagen und maßgeblich voran-
getrieben hat. „Ich habe unter
anderem schon Rampen für die

MHHunddasAnnastift inHanno-
ver gebaut“, sagt Wiegrefe und
zeigte auch von ihm erstellte de-
tailliertePlanungenfürdieRampe
am Rathausplatz. „Die Rampe
wurdedannnicht ganznachmei-
nem Plan umgesetzt, aber sie ist
trotzdem gut geworden“, lobte
er lächelnd. Ein paar Probleme
mussten beim Bau dennoch be-
wältigt werden, teilte die stellver-
tretende Leiterin der Tiefbauab-
teilung Dominika Okninska mit.
So wurden gleich zu Beginn spie-
gelverkehrte Winkelstützen ge-
liefert. Die Stadtmusste neue be-
stellen, was den am 28. April ge-
starteten Bau leicht verzögerte.
Zudem bereitete ein verwais-

tes Kabel unter der Erde der
Stadtverwaltung Sorgen. Dieses
konntekeinerFunktionzugeord-
net werden. Alle verantwortli-
chen Unternehmen für Leitun-
gen in dem Bereich wurden be-
fragt. Doch niemandweiß etwas
über das Kabel. Es wurde dann
noch einmal besonders ge-
schützt und anschließend ein-
fach in der Erde gelassen.

Eröffnen die neue Rampe: Hein-
rich Wiegrefe (von links), Lutz
Worat, Erika Wiegrefe, Hans-
Heinrich Wulkopf, Dominika
Okninska und Jan Dingeldey.
Foto: Tobias Lehmann

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Di 26.08.2025
16.00 – 19.30 Uhr

Mi 03.09.2025
16.00 – 19.30 Uhr

Laatzen 30880 –Gleidingen
Grundschule
Oesseler Str. 12

Pattensen 30982
KGS
Platz-Saint-Aubin 1

NEUE ERN
TE
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Äpfel verschiedene Sorten
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung
1 kg

Einlegegurken
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung
1 kg

Wassermelonen
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung
1 kg

Tomaten „Sweet Pink“
Herkunft, Kl.: laut

Auszeichnung
1 kg

Teigtaschen mit Schweinefleisch-
und Rindfleischfüllung, tiefgefro-
ren Pelmeni pod wodotschku
„Na troich“
1 kg Pack

Teigtaschen „I Love Pelmeni
Chicken“ mit Haehnchenfleisch-
und Rindfleischfuellung,
tiefgefroren 1 kg Btl

Körniger Frischkäse „Tvorog
derevenskij“ 16% oder 30% Fett i.Tr.
je 600 g Pack,
1 kg = 5,99

Schwarz- oder Rotkaviar
„Tsarskaya Kaviar“ - Imitat aus

Fischfond undAlginathülle
220 g Gl,

1 kg = 9,50

Eis „Big Family“ (Vanillege-
schmack 7 x 120 ml und Schoko
3 x 120ml) imWaffelbecher
1200 ml Btl., 1 L = 2,33

Sauermilcherzeug-
nis „Smietana
Polska“, 18% Fett,
wärmebehandelt
400 g Bech.,
1 kg = 3,73

Schweinenacken
ohne Knochen
1 kg

Schweineschulter
wie gewachsen
1 kg

Hähnchen-Filet, frisch
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung
1 kg

Hähnchenschenkel lang, frisch
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kg

Dicke Rippe
vom Schwein
1 kg

Schälrippen vom Schwein
1 kg

Putenoberkeule mit Haut und
ohne Knochen, frisch
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung
1 kg

Hähnchenflügel ohne Spitze, frisch
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung
1 kg

Angebote gültig von Mo. 25.08. bis Sa. 30.08.2025

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.
Alle Preise sind in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen.
Abbildungen ähnlich. Diese Angebote gelten nur in den nachfolgenden werbenden Märkten:

Alu-Haustür des Monats September
Wärmeged. Alu-Haustür komplett inkl. Montagearbeiten

in 20 verschiedenen Farben lieferbar

2.999,00 €
inkl. Montage und MwSt.

Jetzt Termine
sichern, damitdie Haustür
vorm Winter
noch kommt!

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter

Fon 0 50 66 / 90 26-0
www.tischlerei-othmer.de

Bäckerstraße 3A
31157 Sarstedt-Hotteln

Montag bis Freitag 9 -18 Uhr
Samstags 10-13 Uhr

Folgen Sie uns auf

Sonntags Schautag

von 13.00–17.00 Uhr

Alu-Terrassendach
Maße: 4000 x 3000 mm

inkl. 10 mm Verbundsicherheitsglas in 3 verschiedenen Farben

4.999,00 €
inkl. Montage und MwSt.

23684201_002625

4649402_002625

23019301_002625

Lokales 3Sonnabend, 23. August 2025


